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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

'betreffend die schriftliche Anfrage des Abgeordneten 
zum Nationalrat Peter und Genossen: Regelung der Frage 
des Strompreises für die Vereinigte Metallwerke Rans­
hofen-Berndorf A. G." (Nr.122!J vom 17.Juni 1970) 

Zu obig er Anfrage Erlaube ich mir, folgendes mi tzuteilen ~ 

Zu Frage 1) Die bisherigen Verhandlungen zwischen den 
Vorständen der Vereinigten Metallwerke RanshofenTBerndorf 
Aktiengesellschaft (m'l) und der Verbundgesellschaft (VG) 
haben zunächst zur grundsätzlichen Feststellung geführt, 
daß die Verbundgesellschaft für den Zeitraum bis zur In­
betriebnahme des Kernkraftwerkes' (1.1.1976) nicht in der 
Lage ist, ohne :::;ubvention seitens des Bundes, den von der 
.VMW für die neuzuerrichtende Elektrolyse als wirtschaft­
lich tragbar erachteten Strompreis einzuräumen. Nach der 
Errichtung des Kernkraf'twerkes könnte ein auf Selbstkosten­
basis kalkulierterStrompreis nur dann für die VM}l ausrei­
chend niedrig gehalten werden, wenn der Bund der Verbund­
gesellschaft zusätzlich für diesen Zweck Eigenmittel zur 
Verfügung stellt. 

Zu Frage' 2) . Di.e Verhandlungen zwischen nfW und VG wurden 
.' seinerzeit unterbrochen,um den beiden Gesellscha.ften 
Gelegenheit zu geben, die, Grundlagen ihrer Strompreis­
kalkulation nochmals zu überprüfen. Ein Abschluß der 
Verhandlungen ist von den vorerwähnten Finanzierung.s­
fragen abhängig. 
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Zu Frage 3 ). Ich beabsichtige, die Vorstände derbeiden 
Gesellschaft,en zu mir einzuladen, um eine Wiederaufnahme 
der- unterbrochenen Verhandlungen herbeizuführen. Auch 
wenn eine direkte Einflußnahme mir nicht möglich ist p 

wird meinerseits alles unternommen werden, was zur Lösung 
dieser volkswirtschaftlich wichtigen Angelegenheit not­
wendig ersch~int~ 
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Wien~ am 20~ Juli 1970 
Der Bundesmini~ter: 
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